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1 Sicherheitshinweise 

1.1 Allgemeines 

Diese Betriebsanleitung enthält grund-
legende und unbedingt zu beachtende 
Hinweise für Installation, Betrieb und 
Wartung des Gerätes. Sie ist unbedingt 

vor der Montage und Inbetriebnahme des Gerätes 
vom Monteur, dem Betreiber sowie dem zuständi-
gen Fachpersonal zu lesen.  

Diese Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und 
muss daher in unmittelbarer Nähe des Gerätes und 
für das zuständige Fachpersonal jederzeit zugäng-
lich aufbewahrt werden. 

Die folgenden Abschnitte, insbesondere die Anlei-
tungen zu Montage, Inbetriebnahme und Wartung, 
enthalten wichtige Sicherheitshinweise, deren 
Nichtbeachtung Gefahren für Menschen, Tiere, 
Umwelt und Objekte hervorrufen können. 

1.2 Personalqualifikation 

Das Gerät darf nur von Fachpersonal, das mit Mon-
tage, Inbetriebnahme und Betrieb dieses Produktes 
vertraut ist, montiert und in Betrieb genommen wer-
den. 

Fachpersonal sind Personen, die auf Grund ihrer 
fachlichen Ausbildung, ihrer Kenntnisse und Erfah-
rungen sowie ihrer Kenntnisse der einschlägigen 
Normen die ihnen übertragenen Arbeiten beurteilen 
und mögliche Gefahren erkennen können. 

1.3 Gefahren bei Missachtung der Sicher-
heitshinweise 

Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, des 
vorgesehenen Einsatzzweckes oder der in den 
technischen Gerätedaten ausgewiesenen Grenz-
werte für den Einsatz kann zu einer Gefährdung 
oder zu einem Schaden von Personen, der Umwelt 
oder der Anlage führen.  

Schadensersatzansprüche gegenüber dem Herstel-
ler schließen sich in einem solchen Fall aus. 

1.4 Sicherheitshinweise für Betreiber und 
Bediener 

Die Sicherheitshinweise zum ordnungsgemäßen 
Betrieb des Gerätes sind zu beachten. Sie sind vom 
Betreiber dem jeweiligen Personal für Montage, 
Wartung, Inspektion und Betrieb zugänglich bereit-
zustellen.  

Gefährdungen durch elektrische Energie, freige-
setzte Energie des Mediums, austretende Medien 
bzw. durch unsachgemäßen Anschluss des Gerä-
tes sind auszuschließen. Einzelheiten hierzu sind 
den entsprechend zutreffenden nationalen bzw. in-
ternationalen Vorschriftenwerken zu 
entnehmen. 
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In Deutschland sind dies DIN EN, UVV sowie bei 
branchenbezogenen Einsatzfällen DVGW-, Ex-, 
GL-, etc. die VDE-Richtlinien sowie die Vorschriften 
der örtlichen EVU‘s. 

1.5 Unzulässiger Umbau 

Umbauten oder sonstige technische Veränderun-
gen des Gerätes durch den Kunden sind nicht zu-
lässig. Dies gilt auch für den Einbau von Ersatztei-
len. Eventuelle Umbauten/Veränderungen werden 
ausschließlich von Fischer Mess- und Regeltechnik 
GmbH durchgeführt. 

1.6 Unzulässige Betriebsweisen 

Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei be-
stimmungsgemäßer Verwendung gewährleistet. Die 
Geräteausführung muss dem in der Anlage ver-
wendeten Medium angepasst sein. Die in den tech-
nischen Daten angegebenen Grenzwerte dürfen 
nicht überschritten werden. 

1.7 Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei 
Wartung und Montage 

Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Si-
cherheitshinweise, bestehende nationale Vorschrif-
ten zur Unfallverhütung und interne Arbeits-, Be-
triebs- und Sicherheitsvorschriften des Betreibers 
sind zu beachten.  

Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass alle vor-
geschriebenen Wartungs-, Inspektions-, und Mon-
tagearbeiten von autorisiertem und qualifiziertem 
Fachpersonal ausgeführt werden. 

1.8 Symbolerklärung 

 

WARNUNG! 
… weist auf eine möglicherweise ge-
fährliche Situation hin, deren Nichtbe-
achtung Gefahren für Menschen, Tie-
re, Umwelt und Objekte hervorrufen 
kann. 

  

 

2 Verwendungszweck 

Der Drucktransmitter ME69 wird für Überdruckmes-
sungen bei sauren oder basischen Medien, die mit 
den unter den technischen Daten aufgeführten 
Werkstoffen verträglich sind, verwendet. Im Zwei-
felsfall muss die Mediumverträglichkeit anwen-
dungsspezifisch geprüft werden. 

3 Produkt- und Funktionsbeschrei-
bung 

3.1 Funktionsbild 

 

3.2 Aufbau und Wirkungsweise 

Der Messdruck wirkt direkt auf eine Keramik-
Membrane, die sich bei Druckbeaufschlagung ver-
formt. Das Ausgangssignal der rückseitig auf der 
Keramik-Membrane aufgebrachten DMS-Brücke 
ändert sich durch diese Verformung der Keramik. 
Eine im Gerät integrierte Elektronik setzt die Brü-
ckensignale in elektrische Einheitssignale 4...20mA 
bzw. 0-10 VDC um. 

4 Installation und Montage 

Standardmäßig ist der Drucktransmitter für Rohrlei-
tungs-montage (Flansch/Überwurfmutter) vorgese-
hen. Die Überwurfmutter ist Teil des Drucktransmit-
ters.  

4.1 Prozessanschluss 

• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fach-
personal. 

• Nur für vorgesehenen mechanischen Prozess-
anschluss. 

• Vor Anschluss des Gerätes Leitungen freischal-
ten. 

• Gerät nicht gegen stehende Wassersäulen 
montieren und durch geeignete Maßnahmen 
vor Druckstößen sichern. 

• Nur für den Betrieb geeigneter Medien. 

• Maximaldruck beachten. 

• Vor Inbetriebnahme ist die Dichtheit der Druck-
anschlussleitungen zu prüfen. 

Alle Anschlussleitungen müssen so verlegt werden, 
dass keine mechanischen Kräfte auf das Gerät 
einwirken.  

Die Druckmessleitungen sind mit Gefälle zu verle-
gen, so dass sich keine Kondensatansammlungen 
bilden können.  

DMS Brücke 

Ausgang 

Elektronik  
 

Keramik- 
Membran 



 

Die Druckmessleitungen sind möglichst kurz zu hal-
ten und ohne scharfe Krümmungen zu verlegen, 
um das Auftreten störender Verzugzeiten zu ver-
meiden 

4.2 Elektroanschluss 

• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fach-
personal. 

• Der elektrische Anschluss des Gerätes ist ge-
mäß den relevanten Vorschriften des VDE so-
wie den Vorschriften des örtlichen EVU durch-
zuführen. 

• Vor elektrischem Anschluss Anlage freischal-
ten. 

• Verbrauchsangepasste Sicherungen vorschal-
ten. 

4.3 Anschlussbild 

4.3.1 2 Leiter (Kennzeichen B)  

 

 

4.3.2 3 Leiter (Kennzeichen C)  

 

 

5 Inbetriebnahme 

Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist die ord-
nungsgemäße Installation aller elektrischen Versor-
gungs-, Schalt- und Messleitungen und der Druck-
anschlussleitungen. 

6 Wartung 

Das Gerät ist wartungsfrei. 

Um einen zuverlässigen Betrieb und eine lange Le-
bensdauer des Gerätes sicherzustellen, empfehlen 
wir dennoch eine regelmäßige Prüfung des Gerätes 
in folgenden Punkten: 

• Überprüfung der Funktion in Verbindung mit 
Folge-Komponenten. 

• Kontrolle der Druckanschlussleitungen auf 
Dichtheit. 

• Kontrolle der elektrischen Verbindungen. 

Die genauen Prüfzyklen sind den Betriebs- und 
Umgebungsbedingungen anzupassen. Beim Zu-
sammenwirken verschiedener Gerätekomponenten 
sind auch die Bedienungsanleitungen aller anderen 
Geräte zu beachten. 

7 Transport 

Das Messgerät ist vor grober Stoßeinwirkung zu 
schützen. Der Transport ist ausschließlich in der für 
den Transport vorgesehenen Verpackung durchzu-
führen. 

8 Service 

Alle defekten oder mit Mängeln behafteten Geräte 
sind direkt an unsere Reparaturabteilung zu sen-
den. Wir bitten darum alle Geräterücksendungen 
mit unserer Verkaufsabteilung abzustimmen.  

Messstoffreste in und an ausgebauten 
Messgeräten können zur Gefährdung 
von Menschen, Umwelt und Einrichtun-
gen führen. Ausreichende Vorsichts-

maßnahmen sind zu ergreifen. Gegebenenfalls sind 
die Geräte gründlich zu reinigen. 

9 Zubehör 

Entfällt. 

10 Entsorgung 

Der Umwelt zuliebe ....  

Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu 
schützen und die verwendeten Werk-
stücke entsprechend den geltenden 
Vorschriften zu entsorgen bzw. sie 
weiter zu verwenden. 
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11 Technische Daten 

Messbereich in bar 0-1,6  0-2,5  0-4  0-6 0-10 

Überdrucksicherheit in bar 3,2 5 8 12 20 

 

 Allgemein 

Linearität < 1% vom Messbereich 

Hysterese < 0,5% vom Messbereich 

zul. Umgebungstemperatur 0° bis 60°C 

zul. Mediumtemperatur 0° bis 60°C 

Druckanschluss Flansch-Überwurfmutter G1“ Kunststoff 

Elektrischer Anschluss Normstecker DIN EN 175 301-803-A 

Schutzart IP 65 nach DIN EN 60 529 

 Werkstoff 

Mediumberührte Teile 
  

 

 

PP-Kunststoff 
Keramik 96% Al2 O3 
Parylene beschichtet 
Dichtung: Viton® B 

Gehäuse PP-Kunststoff 

 
Elektrische Daten 

Nennspannung 24 V DC   

Betriebsspannung 6..30 V DC 12..30 V DC  

Elektrische Anschlussart Zweileiter Dreileiter  

Ausgangssignal 4 -20 mA 0-10 V DC  

Bürde 
 

(UB-6 V) / 0,02 A 
 

UB  14 V 10k  

UB  14 V 2 k  
 

Strom/Spannungsbegrenzung ca. 26 mA ca. 12 V DC  

Temperaturdrift, Nullpunkt 0,4 % FS/10 K  

Temperaturdrift, Messbereich 0,05 % FS/10 K  

 

Der Transmitter ist mit Kurzschluss- und Verpolungsschutz ausgestattet. 

 



 

12 Maßzeichnungen 

 

 

Dichtfläche 

(alle Abmessungen in mm sofern nicht anders angegeben) 



 

 

13 Bestellkennzeichen 

Drucktransmitter          

ME69   M A 9  H 9  

          

Messbereich          

 0… 1,6  bar ............................................................... > 0 3        
 0… 2,5  bar ............................................................... > 0 4        
 0… 4  bar ............................................................... > 0 5        
 0… 6  bar ............................................................... > 0 6        
 0… 10  bar ............................................................... > 0 7        

Messgenauigkeit          

Kennlinienabweichung Relativdruck 1,0 ................................... > M       

Druckanschluss          

Kunststoffverschraubung DN20 – G 1B ......................................... > A 9     

Elektrisches Ausgangssignal          

4 – 20 mA 2-Leiter ............................................................................... > B    
0 – 10 VDC 3-Leiter ............................................................................... > C    

Elektrischer Anschluss          

Steckanschluss 4-poliger Normstecker DIN EN 175 301-803-A ........................ > H   

Betriebsspannung          

24VDC ±10% .......................................................................................................... > 9  

 



 

14 Konformitätserklärung 
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